HOCHGEBET 13

Guter Gott, gemeinsam mit allen, die an die Frohe Botschaft glauben, vertrauen wir darauf, dass die Zeichen der Gegenwart Jesu Christi ihre Kraft entfalten: 

in dieser Welt, die dir gehört, und in deiner Kirche, 

die immer wieder der Stärkung bedarf –

in ihrem Glauben und in ihrer Liebe.

Du stehst allen bei, die uns im Leben verbunden sind 

und denen wir so viel zu verdanken haben. 

Du weißt, wie wir Menschen dich suchen und wie wir dich nötig haben. Darum lässt du uns hier deine Nähe erfahren, nach der unser Leben verlangt.

Wir sind hier nicht allein, wir wissen uns verbunden mit Maria, der Mutter unseres Herrn, mit den Aposteln und Märtyrern, mit all deinen Heiligen, mag die Welt sie kennen oder nicht, mögen sie zu uns gehören, 

oder schon vor Zeiten ihr Leben vollendet haben.

Herr, du segnest uns und + diese Zeichen, das Brot deines Sohnes, damit wir es füreinander brechen, 

und den Kelch des Heiles den wir miteinander teilen. 

Er hat uns ein Beispiel gegeben: 

Am Abend vor seinem Leiden nahm er beim Mahl das Brot und sagte dir Dank, brach das Brot, 

reichte es seinen Jüngern und sprach:

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON: 

DAS IST MEIN LEIB, FÜR EUCH.

Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch,

dankte wiederum, reichte ihn seinen Jüngern und sprach:

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS: 

DAS IST DER KELCH DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES, DEN WIR TEILEN FÜR EUCH UND FÜR ALLE. TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS.

Dies ist ein Geheimnis unseres Glaubens: A: Deinen…
Guter Gott, da uns Jesus den Weg zueinander gewiesen hat und da uns sein Leben und Sterben, seine Auferstehung und Verherrlichung und nicht zuletzt seine Liebe zu uns vor Augen steht, brechen wir das Brot des Lebens und teilen den Kelch des Heiles. 

Du aber gib uns allen, die wir von diesem Brot essen, 

ein gutes Herz und einen neuen Geist.
Dass auch wir nicht umsonst leben und wir alle zusammen dein Volk sein können, die große Familie deiner Kirche und nicht einsam werden durch Sünde und Bosheit, schenkst du uns von deinem Leben: eine Liebe, die keine Grenzen kennt und die stärker ist als der Tod.

Denn durch Christus und mit ihm und in ihm ist dir Gott, im Hl. Geist alle Herrlichkeit und Ehre, jetzt und in Ewigkeit.  A: Amen.
